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Motivation und Zielsetzung 
Künstliche Intelligenz (KI) hält zunehmend Einzug in das Katastrophenmanagement. 
KI-gestützte Verfahren werden in Forschung und ersten praktischen Anwendungen un-
ter anderem zur Frühwarnung und zur Entscheidungsunterstützung diskutiert. Dabei 
versprechen KI-Systeme große und heterogene Datenbestände schneller auszuwerten 
und Muster frühzeitig zu erkennen. Gleichzeitig entstehen neue Herausforderungen 
und Risiken, die bei einem Einsatz in sicherheitskritischen und dynamischen Lagen 
besonders ins Gewicht fallen. 
 
Die Integration von KI in behördliche und humanitäre Strukturen berührt etablierte Ar-
beits- und Führungsprozesse und kann Spannungen zwischen technischer Optimie-
rung und situativer, erfahrungsbasierter Einschätzung verstärken. Zudem ergeben sich 
beispielsweise Anforderungen an Datenqualität und -verfügbarkeit oder an Daten-
schutz und IT-Sicherheit. Gerade im Katastrophenkontext stellt sich darüber hinaus die 
Frage, wie KI-gestützte Priorisierungen, Automatisierung und Überwachungstechnolo-
gien ethisch zu bewerten sind und wie sich solche Systeme zuverlässig in bestehende 
Informationssysteme und Entscheidungswege integrieren lassen. Obwohl bereits Ar-
beiten einzelne Aspekte adressieren, ist die Forschungslage dynamisch und teilweise 
heterogen. 
 
Ziel dieser Bachelorarbeit ist es daher, auf Basis einer systematischen Literaturrecher-
che (SLR) den aktuellen Forschungsstand zu KI im Katastrophenmanagement struktu-
riert aufzubereiten. Dabei stehen folgende Fragen im Fokus: 
 

• Welche Formen des KI-Einsatzes im Katastrophenmanagement werden in der 
Literatur beschrieben, und in welchen Phasen sowie Anwendungskontexten 
kommen sie zum Einsatz? 

• Welche Spannungsfelder und Herausforderungen werden im Zusammenhang 
mit KI im Katastrophenmanagement diskutiert und welche offenen Forschungs-
fragen sowie künftigen Bedarfe lassen sich daraus ableiten? 

 
Die Arbeit soll den Forschungsstand systematisch aufarbeiten, zentrale Diskussions-
stränge identifizieren und Forschungslücken transparent machen.  
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Voraussetzungen 
• Starkes inhaltliches Interesse am Thema 

• Ausgeprägte analytische und konzeptionelle Fähigkeiten 

• Strukturierte Arbeitsweise 
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